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Erlebe die Wasserwelt im Alpamare! 12

unverwechselbare Rutschbahnen sorgen für

jede Menge Spass und Action. Entspannen

kannst du dich in den verschiedenen

Bädern und im Wellness- und Fitnessbereich

mit Saunen und Dampfbädern.

alpamare

"am

Filmtipp Ein filmischer Einblick in zwei Leben
Red Helena (19) und Jonas (11) sind schwer behindert, auf

Unterstützung angewiesen - und die Protagonisten des Dokumentarfilms

«Wer sind wir?». Der Film wirft einen authentischen,
sensiblen Blick auf das Leben der beiden jungen Menschen, die

ihr Umfeld, ihre Betreuenden und die ganze Gesellschaft täglich
herausfordern mit ihrem Anderssein und ihrer kommunikativen

Beeinträchtigung. Der Film geht Fragen nach wie: Wie gehen wir
damit um, wenn unsere Erwartungen ans Leben nicht erfüllt
werden? Wie integrieren wir das Unerwartete in unseren Alltag?
Und wer sind wir schlussendlich? Helena und Jonas wagen im

Verlauf des Films so manchen Ausbruch: Helena findet in einem

Wohnheim ihr eigenes Leben und erprobt neue Möglichkeiten
der Verständigung. Und Jonas lebt als Schüler in einer öffentlichen

Grundschule jeden Tag ein Stück Normalität. Der
Dokumentarfilm von Edgar Hagen läuft seit 31. Januar in ausgewählten

Kinos in der Deutschschweiz.

«Wer sind wir?», Dokumentarfilm, Schweiz 2019.

Regisseur: Edgar Hagen. 97 Minuten; Sprache: Deutsch.

Filmstart Deutschschweiz: 31, Januar 2020.

Mehr Infos: www.wersindwir.ch
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